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am Sonntag , dem
7. Juni 2015, beim
Börden-Heimathaus

Börden-
Heimatdag

   Kiek mol

wedder rin !
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Die Fricke Gruppe wurde 1923 in Heeslingen gegründet und hat sich von einer Dorfschmiede zu einem 

international tätigen Unternehmen mit 1.752 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entwickelt.

Heute sind wir an 53 Standorten in 18 Ländern tätig. 

Unsere starken Wurzeln und Partner in der Region sowie unsere kompetenten Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter haben diese Entwicklung möglich gemacht.

IN DER HEIMAT VERWURZELT
INTERNATIONAL ERFOLGREICH

FRICKE

LANDMASCHINEN

SAPHIR

MASCHINENBAU
GARTENLAND

FRICKE

NUTZFAHRZEUGE

HOFMEISTER &

MEINCKE
GRANIT PARTS

LANDMASCHINEN

Fricke Holding GmbH   Zum Kreuzkamp 7   27404 Heeslingen   Tel.: +49-4281-712-0   Fax: +49-4281-712-49   info@fricke.de   www.fricke.de

Am Sonntag, dem 7. Juni, ab 
14 Uhr findet wie in jedem 
Jahr am ersten Juniwochen-
ende rund ums Heeslinger 
Heimathaus ein buntes Pro-
gramm mit  Folkloredarbie-
tungen statt. Es werden  
sich sicher wieder viele 
Freunde der Heimat- und 
Brauchtumspflege unter 
den Eichen am Heeslinger 
Börden -Heimathaus bei 
hoffentlich gewohnt gutem 
Wetter treffen, um bei Ge-
sang, Musik und Volkstanz 
einige schöne Stunden zu 
verleben.

In diesem Jahr wird es keine 
spezielle Ausrichtung geben, 
sondern alle Aktiv- und Gast-
gruppen  werden die Gele-
genheit haben und nutzen, 
sich einzubringen und den 
Gästen  aus nah und fern et-
was aus der Arbeit des ver-
gangenen Jahres zu präsen-
tieren.Die Hauptpersonen an 
diesem Heimattag sind natür-
lich wie immer die Gastgrup-
pen der Heimat- und Förder-
gemeinschaft, die dieses Jahr 
aus der etwas näheren Um-
gebung kommen.
Bis Redaktionsschluss hatten 

sich verbindlich angemeldet:
Die Trachten und Volkstanz-
gruppe Elsdorf und die Volks-
tanz und Trachtengruppe 
Steinkirchen.  Als besondere 
Attraktion haben die Heeslin-
ger Einradkids unter der Lei-
tung von Dagmar Brinkmann 

einen oder auch zwei Auf-
tritte zugesagt.
Als „Heimspiel“ werden na-
türlich sowohl die Kinner- 
und Jugenddänzer als auch 
die Heeßler Dänzer zwi-
schendurch und auch die 
Heeßler Plattdütschsinger 

Heeslinger Heimattag:

Einrad-Kids wieder dabei
Heimattag am Börden-Heimathaus mit eigenen
Gesangs-, Tanz- und befreundeten Trachtengruppen
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Brinkmann GmbH · Marktstraße 2 · 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 35 66 · Fax (0 42 81) 48 17 

NEU IM TEAM!

Dominik Duden
Geselle im Maler-

und Lackiererhandwerk

Malte Kremzow
Auszubildender im

Bodenlegerhandwerk 

Maler- und Bodenbelags-
arbeiten zu fairen Preisen!
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Wir wünschen der
Heimat- und Fördergemeinschaft 

einen sonnigen Festverlauf!

Die Gruppen der Heimat- 
und Fördergemeinschaft sind 
zwar jede für sich eine ver-
schworene Gemeinschaft 
mit eben dem jeweiligen 
Schwerpunkt, der Pflege des 
Niederdeutschen Brauch-
tums, des Volkstanzes, der 
Pflege des Plattdeutschen 
Liedgutes und häuslicher 
wie handwerklicher  Tätig-
keiten. Jedoch sind alle 

Gruppen froh und dankbar 
für jeden Zuwachs, der sich  
vielleicht anlässlich  einer 
Veranstaltung wie des Hei-
mattags bei den Gruppen-
leiterinnen Erna Klindworth 
fürs Tanzen, Anne Nowara 
fürs Singen, Marianne Scen-
teleit für den Shanty-Chor 
und  Wolfgang Schneider
für  alle anderen Belange 
melden sollte.

Auf der Suche 
nach neuen Aktiven

und der Heeslinger Shanty-
Chor ihre Auftritte haben
Durch das erlesene und ab-
wechslungsreiche Programm 
wird wieder Gerda Cordes 
führen und  sicher manch in-
teressante Informati-
on aus den Vertretern 
der Gastgruppen he-
rauslocken können.
Im Heimathaus ist 
natürlich auch wie-
der allerhand los. 
Fleißige Helfer und 
Helferinnen bieten 
Kaffee, Torten aus 
eigener individueller 
Herstellung  und na-
türlich auch tagesfri-
schen Butterkuchen 
aus dem zum Hei-
mathausensemble 
gehörenden Stein-
backofen  an. Wer‘s 
etwas herber mag, 

wird ebenfalls auf seine Kosten 
kommen. Nachher lohnt eine 
Stippvisite am Getränkepavil-
lon neben der Torfscheune, wo 
unter bewährter Leitung die 
kühlen Blonden ausgeschenkt

werden. Hauptsache
ist jedoch, dass Petrus
keine allzu feuchte
Überraschung für uns
alle parat hat.  
W. Dunsing  Fotos: Privat
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Rüdiger Wilkens
27404 Heeslingen · Sandkroog 4
Telefon 0 42 81/95 25 50
und 0170/2 72 48 43
Telefax 0 42 81/95 25 49
E-Mail: wrwilkens@aol.com

Restaurierung alter Traktoren
und landwirtschaftlicher Geräte.

Metallhandel und Dienstleistungen.

Zu Weihnachten überreich-
ten uns unsere Kinder, wie 
schon recht oft, ein Flachge-
schenk; sprich einen Gut-
schein. Er war hübsch ge-
staltet und verriet uns, dass 
wir eingeladen waren zum 
Freitag dem 13. März zu ei-
nem „Kochevent“ nach 
Harsefeld bei der Stader 
Saatzucht gemeinsam mit 
vielen Verwandten.

Wir konnten uns darunter 
absolut nichts vorstellen, wa-
ren aber recht gespannt als 
unsere Tochter uns am Freitag 
dem 13. März abholte und es 
nach Harsefeld ging. Nun ist 
Harsefeld nicht unbedingt un-
ser bevorzugtes Einkaufsziel 
und so waren wir von dem 
Erscheinungsbild des Bau-
marktes der Stader Saatzucht 
gleich am Ortsein-
gang einigermaßen über-
rascht. Ein gefälliger Eingangs-
bereich leitete in eine riesige 

Halle mit freistehenden Rega-
len. Da es noch vor 19:00 
Uhr war, war auch noch Pub-
likumsverkehr und alles hell 
erleuchtet. Mit ein paar Sei-
tenblicken auf die 
angebotenen 
Waren 
schlender-
ten wir 
diagonal 
durch die 
Halle zu 
einer Trep-
pe, die hin-
auf zur zwei-
ten Ebene 
führte, stiegen sie hi-
nauf und fanden uns auf ei-
ner breiten Empore wieder. 
Der Weg führte uns nun an 
einer langen Reihe der ver-
schiedensten Grillgeräten ent-
lang. Beginnend mit Klein-
grills für den Radwanderer bis 
hin zum Hightech-Gerät für 
mehrere tausend Euros. Auf 
der anderen Seite standen die 

verschiedensten Gartenmö-
bel, vom Kindermöbelset 
über diverse Biertischgarnitu-
ren bis hin zu Wintergarten-
garnituren und Strandkörben.

Am Ende erwar-
tete uns schon 

ein gedeck-
ter Tisch 
und ein 
Küchen- 
und Ar-
beits-tre-

sen für ca. 
20 Personen.

Der Leiter des 
Marktes zusammen mit 

seiner Frau und einer Mitar-
beiterin begrüßten uns per-
sönlich per Handschlag und 
mit einem Begrüßungsdrink.  
Nach ein paar erklärenden 
Worten über den Markt und 
seine Person ging es frisch ans 
Werk. Auf dem Tresen lagen 
alle Zutaten bereit und 
schnell hatten sich Arbeits-
gruppen gebildet. Einige be-
gannen mit einem Dattelauf-
strich, einem Tomatenpesto 
und einer Tomatensuppe im 
Thermomix, andere wanden

sich dem Gemüseputzen zu. 
Ergebnis war ein italienischer 
Salat, ein köstliches Pfannen-
gemüse aus Paprika,Zucchini, 
Möhren und Zwiebeln dazu 
Rosmarin-Kartoffelspalten.
Wieder andere machten sich 
an die Spaghetti-Gerichte he-
ran wobei die Spaghetti 
selbst hergestellt wurden. Als 
Fleisch konnten wir ein gan-
zen Strang Rumsteak vor- 
und auch zubereiten. Eine 
Grappa-Creme schloss das 
ganze ab und wir waren 
pumpel-mause satt. Jederzeit 
konnte man sich etwas zu 
trinken geben lassen, sei es 
diverse Weine, Bier vom Fass 
oder div Soft-Getränke. Als 
Abschluss kam noch ein Ab-
sacker der eigenen Wahl 
obendrauf.
Ich muss zugeben: In einer Kü-
che und dann auch noch bei 
der Arbeit hab ich mich noch 
nie so wohl gefühlt. Das war 
eine tolle Idee für einen gelun-
genen Abend. Für eine Wie-
derholung müsste man jedoch 
am frühen Nachmittag begin-
nen oder den Magen umerzie-
hen.  W. Dunsing    Foto: Privat

Ein tolles Geschenk

Mehr als 20 Einradskids 
üben momentan ihre indivi-
duellen Choreographien mit 
ihren Partnern ein, um beim 
Heimatfest auftreten zu 
können. Heiko Viebrock 
und Dagmar Brinkmann be-
wundern die Kinder immer 
wieder, weil sie nach und 
nach stets besser werden 
und auftreten, als wären sie 
kleine Zirkuskinder. Alleine 
die Balance auf dem Einrad 

zu halten ist schon schwie-
rig. Die Einradkids sind im 
Alter von ca. 6 - 16 Jahre 
und helfen sich untereinan-
der. Die Kinder wollen, 
trotz des Altersunterschieds 
gemeinsam trainieren und 
es klappt auch sehr gut.
Nadine Plötz und Lara Ehlen 
unterstützen Heiko und 
Dagmar bereits seit 3 Jahren 
sehr erfolgreich beim Trai-
ning.                 Foto: Privat

Einradskids trainieren
gemeinsam
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Anfang März fand die Jah-
reshauptversammlung des 
Fördervereines der Oste-
Grundschule Heeslingen 
statt. Neuwahlen des kom-
pletten Vorstandes standen 
mit auf der Tagesordnung. 
Nach drei Jahren guter Zu-
sammenarbeit stellte sich 
der komplette Vorstand ger-
ne für eine weitere Amtszeit 
mit einem kleinen Wechsel 
der Posten zur Verfügung. 
1. Vorsitzende Tanja Oerding, 
2. Vorsitzender Arne Pfeiffer, 
Kassenwartin Ivonne Herbst 
und Schriftführerin Kerstin 
Schmeding wurden einstim-
mig von den anwesenden 
Mitgliedern für weitere drei 
Jahre gewählt. Als Vertreterin 

des Lehrerkollegiums wird 
Frau Kathrin Oltmann mitar-
beiten. Ein weiterer Punkt auf 
der Tagesordnung der Jahres-
hauptversammlung waren die 
Wünsche der Lehrkräfte. 
Dazu wird jedes Jahr eine Lis-
te im Lehrerzimmer ausge-
hängt, in der die Lehrkräfte 
ihre Wünsche eintragen kön-
nen. Auf der Jahreshauptver-
sammlung wurden einige 
Neuanschaffungen einstim-
mig angenommen, so dass 
sich jetzt die Betreuungsklas-
se riesig über weitere 
“Kapla”-Bauklötze freuen 
konnten. Die Kinder haben 
gleich tolle Bauwerke erstellt. 
Weitere Neuanschaffungen 
sind für den Fachbereich 

Sachkunde eine Experimen-
tierbox zu dem Thema 
“Schall”, einen Klassensatz 
Geometrie-Spiegel und einen 
Klassensatz stabile Lernuhren.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Spenderinnen und 
Spendern, sowie allen Mit-
gliedern, die den Förderver-
ein so toll unterstützen! Ohne 
diese Unterstützung wäre 
dies alles nicht möglich! Es 
gibt aber noch mehr Wün-
sche! Deshalb würde sich der 
Förderverein über jede weite-

re Mitgliedschaft sehr 
freuen! Diese ist mit 
einem Jahresbeitrag 
von nur 5,- Euro 
möglich! Ein Beitritts-
formular kann man 
auf der Internetseite 
www.oste-grundschu-
le.de finden und aus-
drucken. Natürlich 
freut sich der Verein 
auch über jede ein-
malige Spende!

Kerstin Schmeding
Fotos: Privat

Bauklötze für die
Betreuungsklasse!

27404 Heeslingen · Marktstr. 13 ·Tel. 0 42 81/25 83
LOHMANN

Den Service liefern wir

Sanitär- und Heizungstechnik
Klempnerei · Service

BÄDER-AUSSTELLUNG

SOLARTECHNIKNIKNIK

WÄRMEPUMPENTECHNIK

GG

HEIZUNGSTECHNIK

Erinnern Sie 

sich noch...Erinnern Sie 

sich noch...Erinnern Sie 

sich noch...

Foto: ZZ / Privat

Bestattungshaus

Dorfstraße 32
27404 Heeslingen-Boitzen
Telefon 04287/501
www.bestattungshaus-albrecht.de

Abschied gestalten mit Herz, Verstand und Sinn.
Im Trauerfall sind wir für Sie da.
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Moin ook, ik heff mol n Froog: 
wenn ji in Heessel anne 
School vörbi führt inne Week 
twüschen söben  un twee, 
führt jo’n Audo denn 30? Ik 
heff dat Geföhl, manche Her-
steller schrievt de 30 gor nich 
miehr op jümmern Tacho 
rop… denn führst du nämlich 
50 oder 60 un dinkst, jo, so is 
dat woll richdich mit 30. An-
ners kann ik mi dat nich ver-
kloren, dat veele Lüer nich op 
dat Gebot acht un fröhlich 50 
oder noch schneller führt. Un, 
dat künnt ji nu glööben oder 
nich, all vöran Üllern, de no 
den Parkplatz vör de Sporthal-
le führt oder no’n Kinnergor-
den. Is jo ober nich mien Pro-
blem.
Ik heff ook rutfunnen, wala-
ang ik 30 führen mutt, also 
von wo bit wo. Wat ik nich fr-
oogt heff, is, wat mook ik in 
de Ferien?

Irgendwie vergeiht die Tied so 
schnell, jüst heff ik noch den 
Biedrag för März tippt, nu is al 

woller Mai. Mudderdag sünd 
we no Ohrel führt, mit’n Rad. 
Dünkt jo dat ook so, dat dat 
jümmer windiger ward, un 
jümmer jüst an den Dag, wo 
du n längere Strecke mitn Rad 
führn wullst? Jedenfalls is dat 
schön wehn in Ohrel, dor 
geef dat Kaffee un lecker Ko-
ken un man drööp de Lüer, 
de obends vörher bi’n Jazzo-
bend in Heessel wehn sünd. 
Op den Trüchweg wür dat 
ook gonnich miehr windig. 
Glück hat. To’n Obendbrot 
geev dat Spargel, een schönen 
Afschluss von een schönen 
Mudderdag.

Dit Tuur sünd we ook gor 
keen Mannslüd begegent, de 
uns „Trostpries“ oder „Rest-
posten“ nöömt hebbt. Wörrn 
all ganz höflich. Oder gonnich 
ünnerwegens. För den Mud-
derdag wull ik Freedagobend 
n Blomenstruuß bestellen. De 
Tante an Telefon segg ober, 
nee, se nöhm keen Bestellun-
gen miehr an. Denn heff ik 

den Flieder utn Gorden 
nohm, de hett jo n Duft, dor 
kummt keen Blom utn Loden 
ran. 

Un bi de Feetwarmers wür dat 
ook ganz schön, ook wenn ik 
nich so de Jazzfründ bün. 
Ober de Muskanten hebbt dat 
Publikum mitreeten un all 
harrn gode Laune. Un ierst de 
Brotwurst – de wür lecker! 
Wenn ji dat noch mol mook, 
kommt we woller….
Loot mi mol eben wat ut-
reken: Wenn ‚n all „de jungen 
Froonslüüd“ von de Menge 
von de Besööker bi düsset 
Event aftütt, weil de dat 
nächste Mol wenn wat los is 
nich kaamt, weil se sick to‘n 
Quatschen woanners dropen 
schüllt, denn kannst du so‘n 
Veranstaltung glieks vergee-
ten. Dat nennt man Mathe-
matik. Oder gesunnen Min-
schenverstand.
Un de Veranstalter kriegt 
Angst, so wat noch eenmol to 
versööken. „Junge Froons-
lüüd“ toschnacken, se schüllt 
woanners hingohn, is kontra-
produktiv.

Ik glööv ik heff den Kuckuck 
hüürt. Bünn ober in Schlopan-
zug wehn, harr gor keen Güld 
inne Tasch, nich mol n Tasch 
in Schlopanzug. Jedenfalls, 
wenn nu de Eisheiligen vörbi 
sünd, denn ward dat jo woll 
warm. Un Pingsten - hebbt ji 
wat vör? N Radtour? Denn 
droopt we uns bestimmt. Ik 
heff nu al n Uhrwurm - den 
mit Herrn Pestuurn sien Koh, 
jojo. Vör n poor Weeken heff 
ik mi de Mundorgel köfft, 
miene ut de 70er Johr wür 
nich miehr dor. Bün miene 
Frünn dormit op‘n Wecker 
fulln, ober manche hebbt 
glieks luuthals mitsungen - 
Bolle reiste jüngst zu Pfings-

ten, Die Affen rasen durch 
den Wald oder Drei Chinesen 
mit dem Kontrabass. Jo, dat 
weckt Erinnerungen, ne.......
Kennt ji dat ook, dat n 
schmonss opwokt un n Uhr-
wurm hett, manchmal ook 
Leeder, de n gornich lierden 
mag. Un denn sittn dormit an 
Fröhstücksdisch un ward dat 
nich woller los.
Jede Generation hett ehr Mu-
sik, de Shanties ton Biespeel 
sünd in‘ Cura in Zeben wehn, 
un de Bewohner hebbt danzt 
un mitsungen, se schüllt ook 
woller kommen. 

Weet ji, wat mi peinlich is? 
Wenn ik irgendwo inne 
Schlang stohn do, anne Kass 
oder sonstwo, oder wenn ik 
an Güldautomoten tööben 
mutt, un vör mi steiht eener, 
de sick, mh, seggt we mol, n 
Week lang nich wuschen hett, 
un de müffelt oder stinkt, un 
wenn de denn weg geiht un ik 
bün anne Reeg un de Lüer as-
ter mi, de dinkt denn, ik bün 
dat, de stinken deiht. Dat is 
mi peinlich! Wat schall ik mo-
ken? Ik fuchel denn jümmer 
mit mien Dook vör mien  Näs 
rüm ober würklich weg is dat 
denn nich. Wenn ji dat nächs-
te Mol achter mi stoht, denn 
bün ik dat nich wehn!! Is nich 
so, dat ik so een bün, de mit n 
Sagrotandook allns afputzen 
mutt, ober so‘n Stück Seep un 
Woter is jo woll öberall to fin-
nen.

Ik wünsch jo n scheunen 
Sommer, dat ji ook mol oben-
ds buten sitten künnt un de 
Sterne in Heeben seht. (Bevör 
eener froogt, Heeben is platt 
un heet Himmel op hoch.)

We seht uns. Tschüß ook,
Jo‘n Zanno

30?  Gifft dat nich op‘n Tacho…

• Füllsand• Pflastersand
• Mutterboden 
• Estrichkies• Betonkies

27404 Heeslingen
Telefon 0 42 87/3 24
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Die Zirbe ist bekannt für ih-
ren wohltuenden Duft und 
die im Holz enthaltenen 
ätherischen Öle. Eine Studie 
der Universität Joanneum
Research in Graz hat gezeigt, 
dass sich das Holz der Zirbe 
positiv auf die Gesundheit 
und das Wohlbefinden aus-
wirkt. Zirbenholz bewirkt
einerseits eine niedrigere 
Herzrate bei körperlichen 
und mentalen Belastungen, 
andererseits beschleunigt es 
den Erholungsprozess in
Ruhephasen. Zudem zeigte 
die Studie, dass sich die Zir-
be positiv auf die Wetterfüh-
ligkeit auswirkt. In Zimmern 
in denen Zirbenholz verar-
beitet wird, haben Luftdruck-
schwankungen keinen Ein-
fluss auf die Herzfrequenz. 
Ebenso nachgewiesen wurden 

die positiven Auswirkungen 
von Zirbenholzbetten. Dank 
der beruhigenden Wirkung 
des Zirbenholzes wird die 
Schlafqualität verbessert und 
damit auch der Erholungs-
wert. Insgesamt spart der 
Körper pro Tag ca. 3500 
Herzschläge beziehungswei-
se eine Stunde Herzarbeit. 
Hinzu kommen noch weitere 
positive Eigenschaften. Zum 
einen der wohltuende Duft 
der Zirbe, besonders in ver-
bauter Form sowie die mot-
tenabwehrende und bakteri-
enhemmende Wirkung des 
Holzes. All diese Eigenschaf-
ten sowie die gute Verarbeit-
barkeit und Leichtigkeit des 
Holzes eignen sich hervorra-
gend zur Fertigung von Mö-
beln, Massivholzbetten und 
das Schlafsystem Relax 2000. 

Es steht für besondere Unter-
stützung Ihrer Wirbelsäule, 
beste Körperanpassung und 
Langlebigkeit durch natürliche 
Materialien.  Außerdem be-
kommen Sie bei Tischlerei 
Wolff Kopfkissen, Bettdecken 
und Unterbetten mit Zirben-
füllung. Das Zirbenholz wird 
bei Vollmond geschlagen, vier 
bis fünf Jahre getrocknet und 
aufwendig zu feinen Zirben-
flocken verarbeitet. So kön-
nen sich der wohltuende Duft 
der Zirbe und ihre anderen 
positiven Eigenschaften best-
möglich entfalten. 
Tischlerei Wolff lädt Sie zur 
bereits laufenden Zirbenwo-
che ein. Noch bis Samstag, 
den 6. Juni 2015 erhält jeder 
der ein Relax 2000 Schlafsys-
tem kauft, ein orthopädisch 
geformtes Naturlatex-Kissen 
im Wert von 145,00 3 gratis! 
Öffnungszeiten während der 
Zirbenwoche: Mo. 1. 6. bis 
Fr. 5. 6. 2015 von 9.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr, Sa. 6. 6. von 
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr. Am 
Freitag, den 5. 6. sowie am 
Samstag, den 6. 6. 2015 er-
hält das Team der Tischlerei 
Wolff tatkräftige Unterstüt-
zung durch den Schlafexper-
ten Herrn Schader von „Relax 
Bettsysteme“. Schauen Sie 
doch mal in der Hohe Luft 6 in 
Heeslingen vorbei und lassen 
sich von der Zirbe begeistern! 

Unter der Telefon-Nr. 04281/
95 74 74 können auch Termine 
außerhalb der Öffnungs-
zeiten vereinbart werden.

Entspannt schlafen mit Zirbenholz Zirbenwoche

Wir empfehlen Ihnen:
Zirbenholz im Schlafraum

ätherische Öle im Holz fördern
die Erholungsfähigkeit

Wetterfühligkeit wird gemindert

wohltuender Duft

Hohe Luft 6, 27404 Heeslingen

Tel.: 0 42 81 / 95 74 74

www.wolff-tischler.de

r Schlaf ist Lebensqu
1. - 6. Juni 2015 in Heeslingen

Naturlatexkissen GRATIS

zu jedem Relax 2000-Bettsystem

im Aktionszeitraum (1. - 6.6.2015) 

Inh. Cynthia Hellberg

27404 Heeslingen · Marktstraße 20
Telefon 0 42 81/ 9 59 14 03

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 9 – 1830 Uhr
 Samstag von 8 – 13  Uhr
 Montag geschlossen

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch !

Wir

  leben

    die

    Friseur-Handwerkskunst!

Erleben Sie Service und Schnittperfektion auf höchstem 
Niveau  —  im stilvollen Ambiente in unserem Salon.
Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst. 

 Ihr Hellberg-
Team 

Friseursalon Hellberg
powert by TIGI

Professional-Hair-Care
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Vom 8. bis 10. Mai war es 
wieder soweit. Die Börd 
Heeßler Danzer sind zu ih-
rem jährlichen Wochenende 
aufgebrochen. Seit vielen 
Jahren wird diese Tradition 
nun durchgeführt und im-
mer wieder wird viel erlebt 
und gesehen. Dieses Jahr 
führte uns die Route nach 
Friedrichstadt, einem klei-
nen aber sehr schönen Ort 
mit knapp 2500 Einwoh-
nern. Einst erbaut von Fried-
rich dem Großen präsentiert 
es sich heute als lohnendes 
Ausflugsziel. Durch seine 
schicken im holländischen 
Stil erbauten Häuser mit klei-
nen Gassen und Kanälen, lädt 
es zu ausgedehnten Spazier-
gängen oder Bootstouren ein.

Am Freitag sammelte sich die 
Gruppe, 25 Erwachsene und 
5 Kinder in der ortsansässigen 
Jugendherberge erstmal zum 
Abendbrot. Danach ging es 
zum nur wenige Gehminuten 
entfernten Bootsanleger, wo 

eine offene Gracht auf uns 
wartete. Offen? Ja, denn es 
herrschte Hochwasser. Durch 
die kleinen Kanäle und Brü-
cken wäre mit einem ge-
schlossenen Boot kein durch-
kommen gewesen. So musste 
der ein oder andere seine Ja-
cke hochverschliessen und 
der Schal wurde kurzerhand 
zum Kopftuch umfunktioniert, 
denn natürlich war es auch 
sehr windig. Kai, unser Kapi-
tän schipperte uns sicher 
durch die Stadt und hatte 
auch viele Infos und Anekdo-
ten parat. Zu fast jedem Haus 
konnte er was sagen und auch 
die ledigen Damen in seinem 
Heimatdorf wurden von ihm 
angepriesen. Übrigens: in 
Friedrichstadt darf jedes Kind 

ein Boot steuern. 
Ganz ohne 
Nachweis oder 
Bootsschein. So 
nutzen die bei-
den mutigen 
Schwestern Yule 
(11) und Enya (8) 
die Gelegenheit 

und steuerten die Gracht si-
cher zurück in den Hafen. 
Durchgefroren aber glücklich 
sammelte sich die Gruppe 
wieder in der Herberge, wo 
wir sehr herzlich aufgenom-
men wurden. Dort wurde der 

Abend mit etwas Tanz und ei-
gener Musik eingeleitet. Die 
Kinder spielten mit ihren Feu-
erwehrautos oder versuchten 
sich beim Kartenspielen. Mu-
sik und Sirenen in einer Ju-
gendherberge? Das war mög-
lich, da wir die Herberge am 
ersten Abend für uns allein 
hatten und auch alle zusam-
men im Neubautrakt schlafen 
konnten. Dies stellte sich im 
Laufe der Zeit als sehr prak-
tisch heraus, denn so konnten 
sich die Eltern und die etwas 
älteren Teilnehmer zum klei-
nen Mittagsschlaf zurückzie-
hen während die Kinder auf 
dem großen Flur ihre eigene 
Feuerwehrwache aufbauten 
und uns vor allen Gefahren 
beschützten,überwacht von 
den Jugendlichen oder eben 
dem der grad Zeit hatte. Ganz 
so wie es sich in einer großen 
Familie gehört, wird jeder Teil-
nehmer in die Betreuung oder 
die Organisation miteinbezo-
gen.
Am Samstag ging es nach gu-
tem Frühstück zum Fahrrad-
verleih. Wir fuhren circa 25 
km durch viel grüne Land-
schaft. Vorbei an unzähligen 
Weiden mit Pferden,Kühen 
oder Schafen. Die gelegentli-
chen Schauer und der stetige 
Wind forderte immer wieder 
Tribut. Des öfteren mussten 
Stopps zum unterstellen ein-
gelegt werden. Aber das 
konnte uns nicht aufhalten, 
die Route wurde einfach an-
gepasst und verkürzt. Bewun-
dernswert waren die 5 Kinder. 
Sie fuhren den ganzen Weg 

sicher und zielstrebig mit. Hin 
und wieder gab es eine kleine 
Belohnung zum Durchhalten 
und das taten sie auch. So 
konnte man abends in einem 
ortsansässigen Restaurant die 
wohlverdiente Stärkung zu 
sich nehmen. Schnitzelbuffet 
und zum Nachtisch Eis mit 
heissen Kirschen! Wer kann 
da schon nein sagen. 

Der Sonntag begann mit dem 
auschecken. Alles wurde wie-
der verstaut und man verab-
schiedete sich herzlich von 
der guten Unterkunft. Diejeni-
gen die immer noch nicht ge-
nug hatten, fuhren noch ge-
meinsam nach Husum. Hier 
wurde die Stadt erkundet und 
auch das Husumer Schloss wur-
de besichtigt. Bei einem guten 
Essen am Husumer Hafen en-
dete das Wochenende und die 
Heimreise wurde angetreten.

Alles in allem war es wieder 
ein sehr schönes Wochenen-
de. Es wurde viel erlebt und 
die Gemeinschaft wurde ge-
stärkt. Jeder hat seinen Platz, 
die Familien mit ihrem Nach-
wuchs, die Ehepartner und 
Freunde und natürlich die 
Tänzer, welche man im Som-
mer bei vielen Auftritten sehen 
kann. So ist bereits jetzt wieder 
klar: nächstes Jahr geht es wie-
der los zum Wochenende in 
die Jugendherberge.

Aber nun stehen noch ein paar 
wichtige Auftritte an. Interesse? 
Alle wichtigen Termine auch zu 
den Übungsabenden finden 
Sie auf unserer Homepage.
Ynez-Saskia Loose    Fotos: Privat

Jugendherbergswochen-
ende in Friedrichstadt

Büschking
Raumkonzept

Marktstraße 18
27404 Heeslingen
 04281 3161
info@bueschking-raumausstattung.de
www.bueschking-raumausstattung.de

Fensterdekoration
Bodenbeläge

Wandgestaltung
Sonnenschutz
Rollladenbau

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Einrichtungskonzepte

BODENBELÄGE -
Sie haben den Raum — wir die Idee!
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27404 Heeslingen
Jahnstraße 5

Telefon 0 42 81/95 01 67
Telefax 0 42 81/95 01 69

Mobil 0175/5 83 19 95

•  Gartenplanung 
und Gestaltung

• Gartenpfl ege

• Heckenschnitte

• Anlagenpfl ege

Ihre Profi s für Garten-

und Landschaftsbau

HeeslingenHeeslingen

Heinz
Holsten

Kreative

   Lösungen 

 für Ihre . . .

Am Wochenende vom 31. 
Juli bis 2. August 2015 fin-
det rund um den Weertze-
ner Birkensee wieder das 
große und beliebte Som-
merfest statt. Dieses Jahr 
wird es von der Freiwilligen 
Feuerwehr ausgerichtet. 

Am Freitag findet für Jüngere 
und Junggebliebene eine 
Sommernachtsparty mit dem 
„B&G DJ-Team” und dem 
„mhm music team” statt. Für 
Zeltfetengänger ist der Freitag 
in Weertzen ein echtes Muss.

Am Sonnabend finden ab
18 Uhr die Feuerwehrwett-
kämpfe auf dem Sportplatz 
statt. Während die Wehren 
dort noch um Pokale kämp-
fen, wird das „mhm music 
team” im Festzelt bereits die 
ersten Lieder spielen. Der 
Abend ist aber nicht nur für 
Feuerwehrleute reserviert! 
Jeder ist eingeladen, der Ein-
tritt im Festzelt ist frei. Eine 
gute Gelegenheit, sich mal 
wieder mit alten Freunden zu 
treffen und „wie früher“ eine 
tolle Sommernachtsparty am 
Birkensee zu verbringen.
Der Sonntag steht ganz im 
Zeichen der Familien. Los 
geht es mit einem Flohmarkt 
für Jedermann rund um den 

Birkensee. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich (keine 
Gewerbetreibenden)
Zur Stärkung gibt es Erbsen-
suppe im Festzelt und bei der 
allseits bekannten Tombola 
sind viele tolle Preise zu ge-
winnen. Der Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Weertzen wird einige Lieder 
zum Besten geben. 

Während Mama, Papa, Oma 
und Opa sich an Kaffee und 
Kuchen im Festzelt erfreuen, 
werden für die Kinder einige 
Überraschungen geboten 
wie z. B. Hüpfburg und
Karussell. Im Festzelt gibt es 
einen Kindertanz mit vielen 
tollen Aktionen. Fotos: Privat

Sommerfest in Weertzen 
vom 31. 7. bis 2. 8. 2015
Sonntag großer Familientag am Birkensee Lothar Cordes

Die Dorfwiesen 7
27404 Heeslingen

Tel. 0 42 81 / 98 8517
Fax 0 42 81 / 98 8518

CordesLth@aol.com M
a
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mehr als Farbe! IHR PARTNER 
für Farbe und mehr

– Malerarbeiten aller Art

– schnell – zuverlässig – sauber

– aus Meisterhand

Lothar Cordes
Die Dorfwiesen 7
27404 Heeslingen

Tel. 0 42 81 / 98 8517
Fax 0 42 81 / 98 8518
Mobil 01 72/9 18 18 13 M

a
le

rm
e

is
te

r

Die Freiwillige Feuerwehr Weertzen freut sich bereits jetzt auf 
viele Besucher und hofft auf eine wie immer gute Stimmung 

Heizung Sanitär
Tel. (0 42 81) 38 31 Zum Kreuzkamp 5
Fax 20 55 27404 Heeslingen

Für Neubau, Renovierung und Reparaturen
sind wir Ihr Partner.
Information und
Fachberatung

GmbH

VGH Vertretung 
Stefan Viets e. K.
Kirchstraße 9
27404 Heeslingen
Tel. 04281 1444
Fax 04281 80675
www.vgh.de/stefan.viets
stefan.viets@vgh.de 

Meine Freizeit? 
Aber sicher!
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Informationsveranstaltung
des SoVD-Heeslingen

Vortrag über Bestattungs-
wesen von Lars Oerding
Im April hat der Vorstand 
die Mitglieder und Freunde 
des SoVD-Heeslingen zu ei-
ner Informationsveranstal-
tung ins Heimathaus Hees-
lingen geladen. Zuvor haben 
sich die Teilnehmer an ei-
nem Brotbuffet gestärkt das 
Karola Schneider und Brun-
hilde Jakobsen zubereitet 
haben. Nach der Stärkung 
begann Lars Oerding mit 
seinem Vortrag.

Es wurde über Bestattungs-
kultur von früher berichtet. 
Über Erdbestattung sowie 
über Feuerbestattung. Die 
Möglichkeiten sich vom Ver-
storbenen zu verabschie-
den, sowie die verschiede-
nen Bestattungsarten  auf 
den Friedhöfen der Samtge-
meinde Zeven. Weiter wur-
de über Anonyme  sowie 
Halbanonyme Bestattungs-
formen berichtet.

Das Thema Friedwald wur-
de auch behandelt. Die Teil-
nehmer stellten zwischen-
durch Fragen die ausführlich 
beantwortet wurden.  Wei-
tere Themen waren die 
Trauerinsel sowie Arten von 
Urnen und  Särge.  Der Vor-

trag war so 
interessant 
dass man 
nicht merkte 

wie schnell die Zeit verflo-
gen war.

Die Vorsitzende Herta Bull-
mahn dankte Lars Oerding 
für den Vortrag und über-
reichte ihm einen Blumen-
strauß und einen Gutschein.
Teilgenommen haben 58 
Personen.

Eckhard Schneider
SoVD-Heeslingen

Foto: Wahlers

Im Frühjahr prangt die schöne Welt
in einem fast smarag‘dem Schein.
Im Sommer glänzt das reife Feld

und scheint dem Golde gleich zu sein.
Im Herbst sieht man als wie Opalen

der Bäume bunte Blätter strahlen.
Im Winter schmückt ein Schein wie Diamant

und reines Silber –  Flut und Land.
Ja kurz, wenn wir die Welt aufmerksam seh‘n

ist sie zu allen Zeiten schön.
   (B.H. Brokes, Hamburg,1680-1742)

Zum Frühling

      Fotos: Privat
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FÜR ARBEITNEHMER

CAROLA GROTE
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Kirchstraße 13
27404 Heeslingen
Telefon 0 42 81 - 95 81 11
Mail office@carola-grote.de
Web  www.carola-grote.de

il office@carola-grote.de
Web  www.carola-grote.de

Friedrich Grote · Elektro GmbH
Geschäftsführer Stefan Brandhorst

Marktstraße 16 · 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 9 32 40

Elektroinstallationen
Beleuchtungskörper
Elektrowerkzeuge
Photovoltaik
Reparaturwerkstatt mit eigenem
Elektromaschinenbau und Motorenwickelei

Aus Omas Bücherschrank
Nicht nur plattdeutsche Balladen fand ich im Bücherschrank mei-
ner Großeltern. Auch „ein Buch zum Siege der Technik“ mit dem 
Titel „Die Maschine in der Karikatur“ reizte mich zum Blättern.

Spaß am Plattdeutschen 
Theater und Lust, bei einem 
neuen Stück in einer kreati-
ven, lustigen und vor allem 
herzlichen Laien Theater-
gruppe die Regie / Leitung 
zu übernehmen?
DANN bist du / DANN sind 
Sie bei uns genau richtig!
Wir starten im August 2015 
mit der Auswahl eines neuen 
Stückes und würden uns 
über neue, frische Ideen mit 
dir / mit Ihnen sehr freuen. 
Außer der Freude am platt-
deutschen Theater und der 

Arbeit in einer Gemeinschaft, 
sowie etwas freier Zeit bedarf 
es keiner Voraussetzungen.
Infos zu unserer Theatergrup-
pe und unseren bisher ge-
spielten Stücken stehen im 
Internet unter

www.hfg-heeslingen.de
(aktive Gruppen / Börde 
Heeßler Platt Speeler).

Interesse geweckt? 
Dann freue ich mich im
Namen der Theatergruppe 
über einen Anruf unter
Telefon 0 42 81/98 71 77

Stefanie Klindworth 

Börd Heeßler Platt Speeler 
sökt neen Speelbaas

Nailfashion

NAIL - COLLECTION

Ramona Oetjen
Ellernkamp 26 · 27404 Heeslingen

Mobil: 01 74-4 16 78 86

Facebook: Nailfashion Ramona Oetjen-Grotheer

Termine nach Vereinbarung

®

Seit über 

 10 Jahren

Neben vielen Zeichnungen, die aktuelle Begebenheiten um die Jah-
re um 1850 auf die Schippe nahmen, fand ich auch die Idee zu ei-
ner Melkmaschine wie der Konstrukteur von 1850 sie sich vorstellte.

Aus „Alt”
wird „Schick”
Die Möbelgarage
Beneke
Aus „Alt” wird „Schick” – das 
ist das Motto der Möbelgarage 
Beneke in Heeslingen. Dort 
gibt es Möbel-Einzelstücke, 
hauptsächlich Buffet-Schrän-
ke, die von alt auf modern re-
stauriert wurden und jetzt auf 
Käufer warten. Wenn Sie sel-
ber noch einen alten Schrank 

besitzen, dann können Sie 
diesen im Birkenfeld 32 in 
27404 Heeslingen vorbei-
bringen. Dort wird er dann 
fachgerecht und nach Ihren 
Wünschen restauriert.
Termine gibt es nach telefon. 
Absprache: 0 42 81-98 75 36

Jeden 1. Sonntag im Monat

Schautag
von 14 bis 17 Uhr

(ohne Beratung, ohne Verkauf)

KÜCHEN-
SCHAUTAG

1a Fachhändler

OHG

Sonntag 7. Juni 2015
von 14 bis 17 Uhr (ohne Beratung, ohne Verkauf)

Marktstraße 7, 27404 Heeslingen

Telefon 0 42 81/68 99, Fax 0 42 81/77 11

Soltauer Straße 25, 27356 Rotenburg

Telefon 0 42 61/6 37 47, Fax 0 42 61/6 37 48

www.kuechenplatz.de
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6. Juni: Spargelessen mit anschl. Knobeln, Veranst.: SoVD - Ortsver-
band Heeslingen, Restaurant „Zum Hollengrund“ Beginn: 12 Uhr

7. Juni: Heimattag in Heeslingen auf dem Gelände am Heimathaus
Beginn: 14 Uhr,Veranstalter: Heimat- und Fördergemeinschaft 
Börde Heeslingen e.V.

3. Juli - 5. Juli: Schützenfest Boitzen, Veranst.: Schützenv. Boitzen
Termin der East River Big Band:
19. Juli: Kaffeekonzert am Heimathaus Heeslingen ab 14 Uhr.
Als Gastgruppe präsentiert der Unterstufenchor des St. Viti Gym-
nasiums Zeven sein umfangreiches Repertoire 

19. Juli: Backtag der Heesler Backlüüd am Heimathaus, ab 14 Uhr
Butterkuchen und Vitalbrot aus dem Steinbackofen

1. und 2. August: Sommerfest am Birkensee in Weertzen
Veranstalter: Freiw. Feuerwehr Weertzen

15. August: Weinfest am Heimathaus ab 18 Uhr
Veranstalter: Heimat- und Fördergemeinschaft Börde Heeslingen e.V.

15. August: SoVD Grillnachmittag Dorfgemeinschaftshaus in Wense
Beginn: 16 Uhr, Veranstalter: SOVD – Ortsverband Heeslingen

19. September: SoVD gemeinsames Frühstück im Anschluss Fahrt 
zum Biohof Dehlwes in Lilienthal Beginn: 9 Uhr
Veranstalter: SOVD – Ortsverband Heeslingen

18. bis 20. September: Erntedankfest in Heeslingen 
Veranstalter: Landjugend Heeslingen

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
„Rund um Heeslingen”
ist der 
31. August 2015

Dirk Büschking 
Telefon (0 42 81) 31 61

Walter Dunsing 
Telefon (0 42 81) 41 55

Hermann Brinkmann 
Telefon (0 42 81) 35 66

Susan Schaefer 
Telefon (0 42 81) 8 11 99

+ +  Termine  + +  Termine  + +  Termine  + +

Erscheinungstermine:
zur Landmaschinenschau, zum Heimattag,
Erntedankfest und Weihnachtsmarkt
Verteilung:
An alle Haushaltungen in der Gemeinde
Heeslingen sowie in ausgewählten Orten
in den Samtgemeinden Zeven, Selsingen,
Ahlerstedt/Harsefeld.
Auflage: 16.400
Herausgeber: 
Heimat- und Fördergemeinschaft
Börde Heeslingen e. V.
Redaktion:
Walter Dunsing, Geranienweg 11, 
27404 Zeven, Telefon (0 42 81) 41 55, 
wdunsing@t-online.de
Die Redaktion sammelt alle Texte und Fotos 
ohne Abänderungen zur Veröffent lichung.
Für den Inhalt der Artikel bleiben die
Verfasser selbst verantwortlich.
Satz, Verlag und Anzeigenverwaltung:
J. F. Zeller GmbH & Co., Gartenstraße 4, 
27404 Zeven, Postfach 15 55, 
27395 Zeven, Telefon (0 42 81) 945-0,
Fax (0 42 81) 945-949
Druck:
DRUCKZENTRUM NORDSEE GmbH
Am Grollhamm 4, 27574 Bremerhaven
Tel. (04 71) 90 26 60, Fax 9 02 66-919

Termine der Heeßler Danzer
11. Juni: DGH Wense
18. Juni: DGH Wiersdorf
 25. Juni: DGH Sassenholz
 27. – 28. Juni: Tag d. Niedersachsen
 2. Juli: HH Heeslingen
 9. Juli: DGH Wiersdorf
 16. Juli: DGH Sassenholz
 23. Juli: DGH Boitzen
 30. Juli: DGH Wiersdorf
 6. August: DGH Sassenholz
 13. August: DGH Wense
 20. August: DGH Wiersdorf
 27. August: DGH Sassenholz
 3. September: DGH Boitzen
 10. September: HH Heeslingen
 17. September: DGH Wiersdorf

Termine der Heesler Plattdüütsch Singers
Übungsabende an jedem Donnerstag der
geraden Kalenderwochen um 19.30 Uhr im Heimathaus

Termine des Heeslinger Shanty-Chors
Übungsabende an jedem Mittwoch der
geraden Kalenderwochen um 19 Uhr im Heimathaus
 

Beherzigung
Ach was soll der Mensch verlangen?

Ist es besser, ruhig zu bleiben?
Klammernd fest sich anzuhangen?

Ist es besser, sich zu treiben?

Soll er sich ein Häuschen bauen?
Soll er unter Zelten Leben?

Soll er auf die Felsen trauen?
Selbst die festen Felsen beben.

Eines schickt sich nicht für alle!
Sehe jeder, wie er‘s treibe,
sehe jeder, wo er bleibe,

und wer steht, daß er nicht falle!
Goethe

Am 2. Mai trafen sich die 
Boitzener Schützen im 
Schönhoop, um mit ihrem 
traditionellen Anschießen 
den Start in die Kleinkali-
bersaison einzuläuten.
Neben dem Preis- und
Pokalschießen auf 50 m 
und 100 m waren die Wild-
scheibe sowie das Aus-
schießen des Vogelkönigs 
die großen Highlights.

Die Organisatoren freuten sich
über eine zahlreiche Beteili-
gung durch die Vereinsmit-
glieder. Abgerundet wurde 
die Veranstaltung durch eine 
von den Schützendamen
organisierte Kaffeetafel. Zum 
Abschluss wurde wie üblich 
gegrillt und bis spät in die 
Nacht in geselliger Runde
gefeiert.   Mareike Brunkhorst
Foto: Privat

Anschießen im Schönhoop


